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und

Mo.Ä
Echcriff's Candidat.

An die freien lind iliial'l'angigen Er-
loahler von Canum.

Freunde »ud Mitbürger :

Aufgefordert vo»
einer großen Anzahl meiner Freiinden nnd
Bekannien in vcrschiedcnenThcileii des Caiiii-
tn, fühle ich mich bewogen, als

Schcrisf's-Caiididat
bei der nächsten Wabl hervorzutreten. Soll-
te ich so glücklich sein eine Mehrheit Euerer
Stimmen zn erhalten, so »verde ich die dem
Amte ol'liegende Pflichte», getreu, vnuktlich
und auf eine unpartheiifche Weise ausüben. !

Achtungsvoll der Ihrige,
Jacob D. Voas.

Juni 2«, 1844. ngb.W

Scbcriff's Candidat.
Zln die freien nnd uual'l'äugigen Er-

ivaliler von Lecha Caiiiily.
Aufgemuntert durch »»eine Freunde nnd

Milbürger vo» Lecha'Caniily, habe ich mich
entschloßt als Caudidat sur

Das Scherl ff's-Am t
bei der nächsten Wabl hervor zu treten.
Sollte iel> erivählt »verde», so »verde ich die
Pflichten des besagle» Amtes pünktlich, un-
paribeiisch nnd zu Euerer Zufriedenheit aus-
übe».

Euer ergebener Diener,
Peter Hicher.

Inn» 2». ngbW

Scheriff - Amt.
Der Unterschriebene bietet sich seinen Mit-

bürger von Lecha Eauuly als ein Candidar
für

das Scheriff - Amt
bei der nächsten Wahl an, nnd bittet ehrer-
bietigst fnr die Summen aller, welche ihn fä-
hig und »villens glaube» die Pflichte» dieses
wichtige» Amtes so anszunben, wie sie erfüllt
werden sollten. Verpflichtunaen von Ge-
treulichkeir erachteter hier nberflnßig; indem
wenn er sich unfähig und unwillig glaubre,
die Pflichren getreulich auszniiben, er kein
(Kandidat sei» wnrte.

Ehrerbietigst der Ihrige

David Srem.
Juli 3, NgbW

Schcriff's Caudidat.
An die freien nnd nnalch.mgigen Er-

w.chler von Lecha Caiiiiip.
Freunde und Mitbürger:

Aufgemuntert von
einer großen Anzahl meiiier Freniidc »nd Bc-
kaniiie» bin ich beivogen »vorbei», mich Eurer
Beachtung bei nächster October - Wahl, als
Eandidat fnr das

Scheri ff's - A m t
anzubieten, nnd i 1» ersuche Euch freiindschaft-
lict» nni Enrr Llinimt» und Uttlcrstichung im
Allgemeinen, uud im Fall ich so glnckllch sein
sollte, nnd Ihr mich erwählen sollict, verspre-
che ich die Pflichten des Amtes getreulich, und
zu Einer völligen Znsnedeiiheir auszuüben.

Euer Freu d nnd ergebener Diener,
John V. N. Hiinter. .

Allentaiin, Inli !i. ngbW

Commissloncr-Candldat.
I An die freien nnd nnall'angigen Cr-

ival'ler von Lal'a Canum.
Mitbürger:

Anf das wiederholte Ersu-
chen meiner Frcniide bin ich bewogen worden
als Canditar für das

Commisstoucr-Amt
bci der näcl'sten Wahl hervorzntreten. Soll-
te ich so glncklich sei» eine Mehrheit Euerer
Stimme» zn erhallen, so »verde ich die Pflich-
ten des besaglen Amtes anf eine nnparlheii-
sche Weise an^uben.

Daniel Beisel.
Süd-Wheithall, Inli 31. ngbW

Commifnoucrs-'AINI.
An die freien und stiiumfalnqen Ciu-

ivol'ner von Lecha Canum.

Von einer großen A »zahl meiner allen Freun-
de, von nmerschietlichcn Tl'e.lrn des Cau»-
t»s, biete ich mich Euch a» als ei» Candida!
f»r das Amt eines

Caiilit») Commisiiouers
bei der herannahende» allgemeine» Wabl.?
Sollie ich durch eine Mehrheit Eurer Stim-

, nie» erwählt »Verden, so verpflichie ich »»ich
die Amispflichte» mit Sorgfalt, Treue uud
Sparsamkeit zu verwalten.

Euer Freund und Mitbürger,

Jacob Hartzel.
SUlentann, Angnst 7, 1844. b;W

Drucker - Arbeit.
Alle Arren Drucker-Arbeit wird in diese»

Druckerei z» den alicrniedrigsten Preisen, mit
«nis die kürzeste Anzeige verrichtet.

N schriebt
»vird hierdurch gegeben an die Erben, Credito-
rcn nnd alle diejenigLi», welcl»e intcresürt sind I
in den Nermcgen und Hiiiterlaßenschaften
von folgenden in Lecha Cauuty verstorbenen
Personen, näililich:

I. Die Rechnung von Peter Köhler, über-
lebender Erecutor dcS verstorbene» Jacob
Steckel, letzthin vo» Nord-Wheithall.

2 Die Rechniiiig von Edward Köhler, Ad-
ministrator des verstorbenen Abraham Ste-
ckel, welcher einer ter Erecntorcn des ver-
storbcncn Jacob Steckel, lc.Zthin von Nord-
Wheilhall »var.

3. Die besondere Rechnung von lolni
Hain, Administrator des verstorbenen Zacha-
rias Hai», des verstorbenen Joseph Hain nnd
Samuel Hain, letzthin von Lyn» Taunschip

4. Die Rechnung von Jacob Remcly, Ad-
ministrator des verstorbeiien Adam Kreutz,
letzthin von Heidelberg Tannschip.

5 Die Rechnung von Maria Weiß nnd
Benjamin Bär, Administratoren deS verstor-
benrii John Weiß, letzthin von Wcißenburg

l» Die Rechnung von Maria Landes, Äd-
iniiiistratir des verstorbenen Michael Landes,
lefithiu von Ober-Sancona.

7. Die Rechnung vcn Lorentz Gorr, iiber-
lel ender Erecutor des verstorbenen George
Gorr, letzthin von Nieder-Macnngie.

8. Die Rcchiinng von John Kistler und
Christian Kistler, Administratoren des verstor-
benen Jacob Kistler, letzthin von Lynn'Tauii-
schip.

!> Die Rechnung von William Mayer,
Administrator der verstorbenen Mary May-
er, letzthin von Ober-Milsord.

10. Die zweite Rechnung von Jacob
Scliantz, Erecnior des verstorbeneu Jacob
Schantz, sen., letzibin von Ober-Milford. -

11. Die Rechnung von George Gehman, !
Erecutor der verstorbenen Maria Gehniaü, .
letzthin von Nieder-Maciiiigie.

12 Die Rechnung von Peter Meyer und
Panl Rot>>, Administratoren der verstorbenen
Inl'tina Roll>, leljlhin von Snd-^Pt'riibiill.

13. Die Rechnung von Moses Mange-
»vere, eiuer der Administratoren des verstor-
benen David Gangewere, letzthin von Ober-
Sancona.

14. Die Rechnung von Sarah Schantz u. >
Hiram Schautz, Administratoren des verstor-
benen Jacob Schantz, letzthin von Ober-Ma-
ciingie.

1Z Die von Joseph Morey n.
Jacob Morey, Erecutoreu des
Gothard More»), letzthin von Ober - Sauco-
ua

ll! Die Rechnung vonlehn Ritter, Gnar- !
dian von Nathan Ritter, von Salzburg.

17. Die besondere Rechnung von Joshua
Miller, einer der Administratoren des ver-
storbenen William Miller, letzthin von Süd-
Wl'citball.

18. Dic Rechnung von John Ringer, Da-
vid Semmel nud Oven Semmel, Admini-
stratoren des verstorbenen Daniel Semmel,
letzthin von Nord-Wheithall.

lii Die Rechniiiig von Jacob Seivel, Ad-
ministrator des verstorbene» Hcnry Scipel,
letzthin von

2<l. Die Retl'nnng von Christian L. Knauß
Administrator des verstorbenen Maihias Mil-
ler, von Nord-Wbcithall.

21. Die Rechnung von Tbomas Scherer,
Administrator des verstorbenen Christian
Scherer, letztbin von Ober-Milford.

22. Die zwcitcßechnnng von Lewis Smith
nud Michael D. Eberhard, Erecutore» tes
vcrstorbcucu Otto F. Stahl, letzthin von Al-
lentanii.

23. Die Rechiinng von lobn Weida »ud
Ioh» Holbe», Erceniorc» des verstorbenen
Ebristian 5)olbe», letzihi» vo» Lowlüll.

24. Die von Andrew K. Wit-
man, Adnii»istrator ter verstorbene» Elisa-
beth Frank, letzthin von Ober-Sancona.

Daß die Erecutoren »»d Administratoren
besagter Hinterlassenschaften, n. Gnardians,
ihre Rechnniigeii in der Registrators-Amts-
stube zn Alleiita»», i» nnd fnr Lecha Cauniy
ringelragen haben?»velche Necl'nunge» dem
Waisengcrichl vo» besagtem Caiinly zur Be-
staiiguug vorgelegl werden, in» Conrthanse in

! besagter Stadt, Freitags ten Lte» Septein-
! bcr, nm IN Übr Vormiltags.

Tilgbman Good, Ziegistrirer.

Alicinann, Aug" 7, 1844 nql'C

N a eh r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebe-

' neu als Erecutoren von der Hinterlassen-
schaft des verstorbenen I o b n B a h l, letzt-
hin von Ober-Sancona, Lecha Cannly, er-

> nannt »vorteil sind. ?Alle, »velche auf irgend
eine Art an besagte Hinicrlassenschaft schnl-
dig sind, werden aufgefordert innerhalb 3

i Monaten abziibezablen?und Solche, welche
! noch rechlmäßige Forderungen haben, belie-

ben ibre Rechiiiingen innerhalb besagter Zeit

' Adrahai'il
Pl'ilip Er'ers.
Jacol' )

! Juli 17, tiglim

Neue Cabinctmachcrci.

Die Unterzeichneten bedienen sich dieser
Gelegenheit ihren Freunden und dem geehr-
ten Publikum überhaupt die Anzeige zu ma-
chen, daß sie das Zabinetniacher-Geschäft in
der Allen Straße der Stadt Allenian», nnd
zwar au den» alte» Stand, früher von Geo.
Dietrich bewohnt z» betreiben angefangen

cittwo sie immer auf Hand zu halten

und Seidboards, Sccretans
Ulli? Vureans, ?)!atiagony Card-
Tal'els lind Centre-Tab'elö mit Mu-

nnd MarmonenTops, Pier-
Täl'els lnitAkornionen Tops, Nah-
lische vonleder Art Ti-

. M', iiepolstelle Echaiifel - Stuble,
andere gepolsterte Plal'agony Crub-
lc,Knchen Schranke, Eck-Schranke,
Uettladen, i>. s, w.,

welche Artikel alle unter ihrer eigenen Auf-1
sitlit.und aus den besten Materialien ve>fer-
tigt »verde», und an den billigsten Preisen
verkauft »verde» s»lle».'

Sie lade» das Publikum ein ihre Waaren
in Augenschein z» nehmen nnd sur sich selbst
zu uilheilen. Fü/ die Danerhaftigkeit-ihrer
Artikel »Verden sie gut stehen.

Reparaturen besorgen sie auf die kürz.'ste
Anzeige und zn den billigsten Preisen.

Sie sind dankbar für bereits genoßene
Kundschaft, und hoffen daß die Gute ibrcr.
Artikel ihnen, als junge Anfänger, einen hin-
längllchen Thnl der öffentlichen Gunst ziisi-
chrr» wird.

Daniel Not.»,
WilliamJaloli).

Allentau», Angnst 7.

Privat
llnterzeichneter wünscht durch pu'vat Han-

del zu verkaufen
Eine schätzbare Lotte Gru»>, j

gelegen auf der östlitlie» Seite der Au» Stie-
ße der Stadt Alleiita»» ; gränzend südlich
an eine i!oite des John I, Sinith, östlich an
eine öffentliche Zille»), nördlich an eine
des Peter Hoffuian, nnd westlich an die Ann
Stiaße; enthaltend in der Front 3l> j»,

der Tiefe Fuß. Darauf ist errichlc»

«DÄs Ein ziveistöckigtes backffei-
n. Stall,

»KWssMHydrant 11. s. w. Es befinden
sich auch Fruchibäume darauf.

Die Bedingungen sollen leicht gemacht »Ver-
den. Man melke sich bei dem Eigenthümer,
der selbst darauf wohnt.

Nathan Ceip.
Angnst 7, nqNm

Vcrho i-L t st c.
Nachstehendes ist eine der Nechisfälle !

»velche in einer Coin-t von Eoinmo» Pleas i
fnr Vecha Eauui» verhört werde» sollen, die
am Monlag den 2ten September, in der
Stadt Allentau» ihre» Anfang nehmt», »iid
eine Woche dauern wird :

Paul Mille» gegen John G. Goniidie. j
Ioh» G. Geister gegen Thomas Craig.
John Kleckner gegen George Hegel»),

Snsanna i)iei»l'ard und Sarah Stahl ge-
gen Jacob Küchlein.

laincö Paltan .gegen die Norlhampton
Bank

S. und W. Fogel gegen Thomas Loras.
Heald, Woodward und Comp, gegen Ja-

cob Aärtzell.
lobn Sch»vander gegen S. Balliet und

I, Httiitziuger.
?.athan Metzger gegen Jonas Stofflet.
Daniel Bickel gegen George Blank.
Der Staat gegen Maria Miller nnd et c l.
Henry Swanwick gegen George Keck.

' Job» Glick gegen George F. Knauß.
David Stein gegen Thomas Morrison.
Waternian und Zlouiig gegen Mkel unl

Hallman.
Catharina Ortt gegen s?enru ?rtt.
Henry Bär gegen Charles Mickley.

i John P. Smiih gegen Charles Gorr.
! Die Gesellschaft der Vereinigten Brüde»
'gegen W. W. Selfridge Adi». :c. n. andere.
! Sinion Schäfer gegen Jacob Rcinbold,
l Adm'or. n. s. w.

Märy Snyderdnrch ibrennächst/n Freiliid
Christian Horn gegen Barbara Nciihl.rd.

! B. und W. Kemerer gegen John Bitz.
I Jacob?evan, Indorser der Bei ks Cannty
Bank, gegen Daniel s>elsrich.

Daniei Erdnian gegen Daniel Miller,

i Philip H. Göpp gegen Daniel Steckel.
Der Staat gegen Ebarles Seip n. andere,

i Der ?,'?lichc gegen die Nämlichen.
Clark L. Arnold gegen Geo. Weimer Ad-

ministrator.
I lesse Klein gegen Samuel Knauß.

Daniel
luliJl. nq! C

Wright's Indianische
vegetarische Pillen.

Wenn durch anhaltende Stiirnie und Ue
bersa »vemniiingendir Flußbette unserermächtigen Gemäßer so verstopft werde», daß si>
dns angeschwollene Waßer nicht alle cnthal

! ton können, so stellt es natürlich zn erwarten
! d.iß die umlegende Gegend durch die Fliitt
> übcrivältigt wird.

Gerade so Verkält es sich mit dem Körpe»
des Menschen?wenn die Haut, Nieren, mit
die Eingeweide (die natürliche Ausgänge fü,

I überflüßige und s)umore) ver-
stopft werden, und nicht im Staude sind die
Unreinigkeiten welche
Die Ursachen von Kraukheiten ssud,

! hinlänglich abziiführen, so können wir sicii-
! Erlich nichts anders erwarten, als daß der

' lauze Körper friiher oder später durch Krank,
j l>eit üderwältiqt wird. So wie wir im er-
sten Fall um eine Ucberschwemmnn.g zu ver-

! huren, alles was einiger Maßen das Waßer
dufbalten könnte, wegräumen würden; So
müßen wir im Dehlern auch alle uns zu Ge.
böte stehende Mittel anwenden, nm nus von
Krankkeiten zn befreien und bewahren, nnd
dazu muß der Lebeiisstrom geöffnet und offengehalten werden.

WnHl's Indianische vegctablischc
Pille»,

'

von dem Nordamerikanischen Gesiindheits-
Eollegiuni, wird als eine der besten, wenn
nicht die allerbeste Medizin in der ganze n
Welt gefunden, um diese schöne und einfa-
che Theorie zu bezwecken.?Sie reinigen den
Magen und die Eingeweide vollständig von
allen gallenhafteu Hiimvreii und andern Un-
reinigkeircii, nnd bewirken zur nämliche» Zeit j
ein gesundes Auslaßen von der Einige, Haut
nnd Nieren. Folglich sind alle die naturli-!
che Gänge geöffnet, und alle Krankheiten, ei
nerlei von welcher Benennung, sind aus dem
Körper vertrieben.

orsich t.?lndem die große Popu-
larität nnd die folgende wiederholte Nachfra-ge na«, WrlgNt's'luvi.inischen veaetablilchen
Pillen, eine Heerde von Verfälscher hervorge-
rufeu bat, so sollten Land-Agenlen und Stobr-
balter vorsichtig sein, uud sich nicht trinterge-
hen laßen dnrch die vielen Betrüger welche
das Land durchreisen, und ungeahndet ver-
fälschte fnr den achte» Artikel verkaufeil.

Es sollte im Andenken erhalten werden,
daß alle autorisirte Agenten, mit einen» Agent-'
Certisicat versehen sind, unterzeichnet dnrch
W i ll i a m W rig h t. Vice President des
N. A. Gesundheiis Collcginins. Diejenigen !
also, welche kein solches Cerlificat aufweisen
können, und Indianische vegetablische Pillenznm Verkauf anbieten, können als Betrüger
niedergesetzt werde».

Folgeudes ist eineListe der regelmäßig au-
torisirten Agenten für Lecha Caunty ziii» Ver-
kauf obiger schätzbaren Pillen :

Alignsttts L. Ruhe, Alleutann,
Jacob Breinig, Breinigsville,
I. uud B. Io?er, Trerlerstann,
Joshua Seiberling, Seiberlingsville,
Knauß und Lawail, Euiaus,
S. und W. Fogel, Fogelsville,
Levi Knerr, Claußville,

iZauiu.
Miller und
Stephen Ballier, Nord-Wheiihall,
Jonas Haas, Lyuuville,
Knanß und Gerhard, Eoopersburg,
T. und S. Weave.',
William Kern, Ober-Macungie,
William Frei n. Comp., Ober-Sancona,
Charles Witman, Sancon 'Valley,
Charles I. Ewald, Spring-Mills.

allwo nur allein der Verkauf obi-
ger Medizin beim Großen nnd Kleinen be-
folgt wird : No Greenwich - Straße, N,
).')olk, !l>o >!> B Tremont-Straße, Boston, und
No. it»!> Race-Straße, Philadelphia.

5) ü t e t e n ch v o r V e r 112 ä l s ch n n-
g e n,? Das Publikum wird hierdurch ehrer-
bietigst benachrichtiger, daß die vorgeblichen
Indianische» Pille», verfertig» dnrch V. O.
Falk, nicht die ächten Wright's Indianischen
vegetarischen Pille» sind.

Die einzige Sicherheit gegen Betrügereien
i ist: daß mau immer vo» de» regelmäßige» be-
kannt gemachten Agenten kauft, und in allen

, Hallen sei sorgfältig und frage noch Wright's
Indianischen vegetablischrn Pillen.

Juni 26,1844. »glI

N a ch r t ch l
wird hiermit gegebn», daß Kaii'N 'l Marr,
Ajsignic von Peter Bitry nnd Frau. von S.
Wheitball Tannschip, Lecha Caun.y, seine
Rechnung von der Vollziehung seines Ver
iranens in der Prolhonolars Amtsstube in
Lecha Cauuty eingetragen bat, und daß be-
sagte Rechnung der Court von Common Plies,
am 2ien September, um lk> U!>r Vorn ittags,
znr Bestätigung vorgelegt werde» viirl , falls
keine Einwendung dagege » gemacht n >rd.

Daniel Merl). Pwtk.
i Juli z. Ng3m

Salz! Salz! !
Büschel Liverpool Salz, soeben

empfangen und an herabgesetzten Preisen zu
! verkaufe» bei

Pietz, Sager lind Co.

Conrt Proklamation.
Sintemal der achtbare John Bank s,

. President-Richter in de» verschiedenen Com -

- teil von Eoinvn Pleas vom dritten Gericht'?«
. Bezirk, bestehend ans den Caiinties Bcrks,

Nvrthainpto» und Lecha, im Staat Ponns l-
vanicn, Ii» Kraft seines Amtes Presidenlrich-
ter verschiedener Coui ten von Oyer und Tor-minor u. allgriiieiner Gefängniß-Erledigunq
in bosagteu Caiinties ; und PeterH a c» s

Iund Jacob Di llinger, Esqs. Gehülfs-Richter der Eonrten von Oyer und Te, miner
!»nd allgemeiner Gefängniß-Erledigung fn.-

Richtung von Haupt- und andern Verbre.
chen in erjagtem Lecha Cannty, ihren Befehlan mich gerichtet haben, worin sie eine Eourt
von Oyer nnd Terminer und vierteljähriger
Sitzung von Common Pleas anberanmc»,
welciw gehalten »verde» soll in der Stadt
Zlllentann, für das Cannty Lecha, auf den
Isten im Monat Scpteml'er
1844, »velches der 2te Tag des besagten
Monats ist, und welche eine Woche dauern
wird.

So wird hiermit Nachricht aeaeXAan alle Fr»ede»6richter uud Eoustabel inner-
halb des besagten Caiinties vo» Lecha, daß
sie dann und daselbst sich in eigener Personmit ihren Rolls, Necords,lngiiisitioiicn und
Eraminationen einzufinden haben,um ihren

' Pflichten vor erjagter Court abzuwarton.
I Desgleichen, werden auch alle dieje-
nigen, »velche gegen Gefangene in dein Ge-
fängniß des Eauiities Lecha als Kläger oder
Zeugen aufzutreten haben, benachrichtiget,
daß sie sich alldort nnd daselbst einz.istndei!
haben, um dieselben zu proscquiren, »oie «j
ihnen Recht dünken mag.

Gegeben unter meiner Hand,it.!. r
Allentau«, diesen 24sten Tag Ii li, im Ilii.r
niisrrs Herrn 1844.

George Wetl'erl'old, Scherl ff.Scheriffs-Amtsstubc / .
Allentaiin Inli 24. ngbE

GOTT erhalte die Republik

N a ch richt
»vird hiermit gegeben, daß die Unterschriebe-ne» als Erecutoreu vo» ter Hinterlaßeu-
schaft des verstorbenen Philip Wesc o,
letzthin von Nieder - Macnngie Taunschip,
Lcclia Cauuty, ernaniit »rordeu sind. ? Alle
diejenigen welche ans irgend eine Art an be-
sagte Hinterlaßenschaft schnldig sind, »verde»
aufgefordert sich anf Samstags den I4ten
September am Hanse des verstorbenen ein-
zufinden und abziibizablen Und Solche,
welche noch rechtmäßige Forderungen haben,
belieben ihre Rechnungen innerhalb besagter
Zeit oder auf gemeldeten Tag auch wohlbe-
stäligt einzubringen an

Salomon Wesro,
losepli Wesco,
lolin Wesco,
Israel Wesco,
Jonas Wesco,

Erecutoren.
Inli 17, 1844. nqttm

8
werden verlangt.

sich am Samstag den I7len A
)>ach»iittags, am Hause von I o h « A p»
p e l i» dem besagten Tannschip versammeln,
nm Schullehrer fnr jenen Distrikt zn erami-
iiiren, nud wenn sie die Probe bestehen anzn-
nehmeii. Applikanten müßen fähig sein den
gewöhnlichen Schulunterricht in der Deut-
schen nnd Englischen Sprache zu ertheilen, ?

uud keine andere als nüchtere und Männer
von guten Characiern »verde» angenommen.

AufBefehl der Direktoren.

John D. Lawall, See.
Inli 31 nq4m

N a ch r i ch t
Alle diejenigen welche noch an den Unter»

schriebcnen schuldig sind, sei es anf »velche Art
ies »volle, werden hierdurch ernstlich ersucht
! zivischeu nun und dem Iste» September bei
ihm anzurufen »iid abzubezahlen, indem er
bis dahin diese Gegend zu verlaßen gedenkt.
Denjenigen denen er »och schnldig ist wird
ebenfalls angezeigt, daß es sein Wuusch ist,
daß alle Anforderungen innerhalb besagter
Zeit eingebracht werden.

James Jameson.
Juli.ll, »iq4m

Die Gesetze.
Der Antheil dieses Caiinties von den, bei

der Sitzung der letzten Gesetzgebung dieses
Staats passirten Gesetze», sind soeben in mei-
ner Amisstube in Allentaiin erhalten worden,
woselbst alle Diejenigen, welche dazu berech-
tigt sind, dicsclbcn,gegen einen Empfangschriii
in einem besonders dazu bestimmten Buche,
in Empfang nehmen können.

Daniel Merl), Prorl'.
Juli 31,

.

Schreib-Papicr.
Erste Gn'e Ela»-Biicf-P.'p>er, so wie alle

Sorien anderes Schreib - Papier, ist soeben
erhalten worden N»d oillig zn verkauft»

In dieser Druckerei.


